
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PFARRBRIEF 

PFARRVERBAND VILSHOFEN 
 

WEIHNACHTSFESTKREIS 2025/26 

JAHRESKREIS UM LICHTMESS 2026 



Liebe Pfarrverbandsangehörige! 
 

Das Titelbild zeigt uns die leere Krippe von 
Aunkirchen. Sie kann stehen für die Zeit vor 
Weihnachten, für den Advent, in dem wir darauf 
warten, dass die Krippe mit dem Christuskind gefüllt 
wird. Sie kann aber auch stehen für die Zeit nach 
Weihnachten, wenn die Heilige Familie den Stall 

von Bethlehem wieder verlassen hat - wegen der Flucht nach 
Ägypten, wegen der Darstellung Jesu im Tempel, die wir an 
Lichtmess feiern, wegen der Rückkehr in die Heimatstadt Nazaret.  
Die leere Krippe inspiriert uns, selbst zur Krippe zu werden, die 
den Herrn aufnimmt, die ihm einen Empfang bereitet; aber sie 
fordert von uns auch, ihn nicht zu vereinnahmen, ihn gleichsam 
wieder gehen (vorangehen) zu lassen. Die leere Krippe ruft uns 
zur Bereitschaft, den großen Gott als kleines Kind anzunehmen, 
und zugleich, dieses Kind erwachsen werden zu lassen, wenn es 
dann auch mit unbequemer Botschaft an uns herantritt. 
 

Das Titelbild mit der leeren Krippe passt aber nicht nur vor und 
nach Weihnachten, sondern auch an Weihnachten. Dem heiligen 
Franz von Assisi, dessen 800. Todestag wir 2026 begehen, ver-
danken wir bekanntlich die Krippendarstellungen und auch den 
Brauch des Krippenspiels. In Greccio waren es lebendige Men-
schen und Tiere, die das Weihnachtsgeschehen vor Augen führ-
ten, aber eins fehlte: das Christuskind. Die Krippe blieb leer. 
 

Der franziskanische Gedanke: Die leere Krippe steht wie auf dem 
Bild aus Aunkirchen vor dem Altar, auf dem der Priester dann das 
Messopfer feiert. So wird das Wort für uns Fleisch, in Gestalt der 
Eucharistie. Das Gabengebet des Hirtenamtes, der morgendlichen 
Weihnachtsmesse, spricht von den Gaben dieser Erde (Brot und 
Wein), die das Geheimnis dieses Tages darstellen. Und uns stellt 
sich damit noch mehr die „Krippen-Frage“: Werden wir zur Krippe, 
die diese Größe, die sich so klein macht, aufnimmt - dass er nicht 
nur äußerlich in Gestalt einer Figur daliegt, sondern sich wirklich 
mit mir verbindet, in mir Wohnung nimmt? Und das nicht, damit ich 
ihn in mir zerkleinere, sondern dass er in mir groß wird?    
 

Eine gute „Krippen-Zeit“ - vor, an und nach Weihnachten! 



 
 

Der Weihnachtsfestkreis 

Die Zeit im Jahreskreis um Lichtmess 

 

 

 
 

 

Blick in den liturgischen Kalender 

Die schlichte, bußzeitliche und zugleich freudig-erwartende Zeit des Ad-
vents wird neben den vier Sonntagen und dem Hochfest Mariä Emp-
fängnis geprägt von zwei Heiligen, die in unserem Pfarrverband als Pat-
rone verehrt werden: die heilige Barbara als Patronin unserer Friedhofs-
kirche sowie der heilige Nikolaus als Patron der Filialkirche Schönerting 
und (zusammen mit St. Martin) der Alten Pfarrkirche Sandbach, der zu-
gleich auch die Vilshofener Pfarrkirche prägt. 
Beliebt sind auch die Gottesdienste mit Lichtern: die Vorabendgottes-
dienste in Vilshofen sowie die klassischen Lichter-Rorate; Rorate wird 
die Marienmesse im Advent genannt, deren Feier bis zum 16. Dezember 
möglich ist (an den Samstagen in der Maria-Hilf-Kirche um 6.30 
Uhr, am Montag, 15. Dezember um 19.00 Uhr in Vilshofen).  
Die Zeit vom 17. bis 23. Dezember sind insbesondere der Vorbereitung 
auf das Geburtsfest Christi gewidmet: durch die vorweihnachtlichen Ta-
ges-Evangelien, das Christkindl-Anläuten sowie die O-Antiphonen. 
 

Das Weihnachtsfest, in das der Heilige Abend vor allem mit den Krip-
penspielen hineinführt und dessen Höhepunkt die Christmetten sind, 
kennt nach dem Festtag mit Hirten- und Christämtern eine Oktav, also 
eine nachfolgende Woche, in der jeder Tag ein Festtag ist. Das Ende 
dieser Festwoche verbindet sich mit dem Wechsel des bürgerlichen Jah-
res, also mit Silvester (den Jahresschlussgottes-
dienst feiern wir gemeinsam im Pfarrverband) 
und Neujahr.  
 

Das Ende der Weihnachtszeit wird geprägt von 
den Epiphaniefesten: Erscheinung des Herrn 
(Dreikönig) und Taufe des Herrn. 
 

Die Wochen zwischen dem Montag nach dem 
Fest der Taufe Jesu und dem Faschingsdienstag 
ist der erste, kürzere Teil der Zeit im Jahreskreis. Sie dient der Vertie-
fung des Gefeierten, wird aber freilich auch von einigen Festen geprägt, 
vor allem von Darstellung des Herrn am 40. Tag nach Weihnachten. 
Mit Lichtmess eng verbunden ist der Empfang des Blasiussegens. 
 



Einladungen im Advent 

Frühschichten 
Jeden Montag um 6.00 Uhr früh in der Ad-
ventszeit treffen sich Jung und Alt im Vilshofe-
ner Pfarrzentrum, um die Woche mal ganz an-
ders zu beginnen. Eine halbe Stunde Besin-
nung, Gebet, Gesang und anschließend ein ge-
meinsames Frühstück - herzlich willkommen! 
 

Adventlicher Lobpreis 
„… damit wir ihn bei seinem Kommen mit Liedern des Lobes empfan-
gen“, begründet eine Präfation die liturgische Zeit des Advents. So wol-
len wir Lieder des Lobes, Lobpreislieder singen an den drei Freitagen 
im Advent, jeweils um 17.30 Uhr (5. / 12. / 19. Dezember). 
Herzliche Einladung zu dieser Form der Vorbereitung, die in ökumeni-
scher Verbundenheit angeboten wird. Der adventliche Lobpreis ersetzt 
heuer „Fünf nach fünf“, das aus gesundheitlichen Gründen entfällt. 
 

Abendlob im Advent in Aunkirchen 
Eine Neuauflage des „Abendlob im Advent“ findet heuer in Aunkirchen 
statt. Das Gemeinschaftsprojekt des Chors „Canto Allegro“ aus Alders-
bach und dem rhythmischen Chor Aunkirchen, der jetzt unter dem neuen 
Namen „Rückenwind“ auftritt, fand im letzten Jahr in Walchsing großen 
Anklang. 
Auch heuer laden wir Sie am Dienstag, 9. Dezember 
wieder herzlich ein, bei dieser Auszeit mit besinnlichen 
Texten, stimmungsvollen Liedern und Kerzenschein in 
der hektischen Vorweihnachtszeit etwas zur Ruhe zu 
kommen und sich auf Weihnachten einzustimmen. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr, Zutritt in die Kirche ist ab 18.45 
Uhr möglich. 
 

Tag der Ewigen Anbetung mit Abend der Barmherzigkeit 
Der adventliche Tag der Ewigen Anbetung in Vilshofen am Mittwoch, 
10. Dezember beginnt mit der Eucharistie um 9.00 Uhr. Um 15.00 Uhr 
wird ein gestalteter Rosenkranz gebetet, um 18.00 Uhr folgt ein abschlie-
ßender Abend der Barmherzigkeit mit Beichtmöglichkeit, der die einzel-
nen Bußgottesdienste ersetzt. 
Zwischendrin wird um Übernahme von Betstunden durch Eintragung in 
eine ausliegende Liste in der Pfarrkirche gebeten; denn nur wenn je-
mand präsent ist, darf das Allerheiligste ausgesetzt sein. 
 



Musikalische Advents- und Weihnachtsstunden 

Sandbach: Adventssingen mit Christkindlmarkt 
Am 2. Adventssonntag, 7. Dezember findet um 15.30 Uhr das Sand-
bacher Adventssingen statt. Die örtlichen Chöre, Instrumen-
talisten und Lektoren stimmen uns mit Gesang, Musikstücken 
und Texten auf das Weihnachtsfest ein. Anschließend laden 
wir zum kleinen Christkindlmarkt mit Würstl und Glühwein ein.  
 

Zeitlarn: Adventssingen in der Schmied-Kapelle 
Am Donnerstag, 11. Dezember um 19.00 Uhr ergeht herzliche Einla-
dung in die Schmied-Kapelle zum Adventssingen, musikalisch gestaltet 
vom Sandbacher Dreigsang und mit Texten gelesen von Frau Götz. 
 

Vilshofen: Adventskonzert der Johannesbläser 
Unter dem Motto „Veni Emmanuel“ findet am 3. Adventssonntag, 14. 
Dezember um 15.00 Uhr das Adventskonzert in der Stadtpfarrkirche 
statt. Der Eintritt ist wie immer frei. Nach dem Konzert haben die Besu-
cher wieder Gelegenheit, im Pfarrsaal eine Tasse Punsch zu genießen. 
 

Aunkirchen: Altbayrisches Adventssingen  
Der Trachtenverein Aunkirchen lädt am 4. Adventssonntag, 21. De-
zember um 16.00 Uhr in die Pfarrkirche Aunkirchen ein (Eintritt frei). Im 
Anschluss ist die gesamte Bevölkerung sehr herzlich zu einem Umtrunk 
mit Glühwein und Bratwürstl am Kirchplatz eingeladen.  
 

Vilshofen: Weihnachtliches Benefiz-Konzert der Vilstaler Sänger 
Die „Vilstaler Sänger“ setzen die mehr als zwanzigjährige Tradition ihrer 
Weihnachtskonzerte fort und laden am Sonntag, 28. Dezember in die 
festlich geschmückte Stadtpfarrkirche St. Johannes in Vilshofen ein.  
Ab 17.00 Uhr werden die Zuhörer von den acht Männern um den ehe-
maligen Regensburger Domspatzen Karl Wimber mit ihren sensibel vor-
getragenen Liedern aus Klassik und Mundart durch die Heilsgeschichte 
bis hin zum Stall von Bethlehem und zum Kind in der Krippe geleitet, 
endend mit dem mehrstimmigen „Stille Nacht“. 
Unterstützt werden die „Vilstaler“ vom Instrumentaltrio „Michaeli Musik“ 
(Loh bei Hengersberg), vom Frauendreigesang „Pomp-A-Dur“ mit Flo-
rian Kasberger an Gitarre und Steirischer (Ortenburg), von Mathias De-
ger (Jägerwirt) auf der Solo-Klarinette, der Sopran-Solistin Maria Käser-
Aunkofer (Regensburg), die von Anette Voggenreiter (Aidenbach) am E-
Piano begleitet wird, sowie von Lektor Peter Vielhuber (Vilshofen). 
Der Eintritt ist traditionell frei; Spenden zugunsten des Sozialfonds des 
„Rotary Club Vilshofen a. d. Donau“ sind herzlich willkommen.  



Worldwide Candle Lighting  
Jedes Jahr sterben tausende Kinder und junge Erwachsene. Und überall blei-
ben trauernde Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde zurück. Täglich 
wird in den einzelnen Familien dieser Kinder gedacht. Doch einmal im Jahr 
wollen weltweit Betroffene nicht nur ihrer eigenen Töchter, Söhne, Schwes-
tern, Brüder und Enkelkinder gedenken: Ein Licht geht um die Welt.  
Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember stellen seit vielen Jahren be-
troffene Familien um die ganze Welt um 19.00 Uhr leuchtende Kerzen in die 
Fenster. Während die Kerzen in der einen Zeitzone erlöschen, werden sie in 
der nächsten entzündet, so dass eine Lichterwelle 24 Stunden die ganze Welt 
umringt - ein Licht für jedes unvergessene Kind. 
 

Einladungen für trauernde Angehörige 

Andacht für Trauernde um verstorbene Kinder 
„Ein Licht geht um die Welt - Worldwide Candle Lighting 
Day.“ In großer Verbundenheit wird am Sonntag, 14. De-
zember der Gedenkgottesdienst für verstorbene Kinder 
um 18.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche Vilshofen gefeiert.  
Zu einer Stunde des Trostes, der guten Gedanken und der Begegnung 
sind auch dieses Jahr wieder Eltern, Geschwister, Verwandte und 
Freunde verstorbener Kinder eingeladen. Um die eigene Traurigkeit, 
aber auch die liebevolle Erinnerung und die christliche Hoffnung zum 
Ausdruck bringen zu können, wird für jedes Kind ein Licht angezündet.   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weihnachtliches Treffen von Witwen und Witwern 
Der Tag der Ehejubilare im Oktober hat sich fest etabliert im Pfarrver-
band als ein Tag des Dankes für teils viele Jahre, die miteinander bereits 
verlebt werden durften. Andere können so ein Jubiläum nicht mehr fei-
ern, da ihr Ehepartner bereits verstorben ist. Aber die Verbindung bleibt, 
und die Erinnerung, „dass wir heuer (z. B.) Goldene Hochzeit hätten…“ 
Aus diesem Gedanken heraus wollen wir alle Witwen und Witwer zu ei-
ner ähnlichen Feier einladen, ganz bewusst in der Zeit zwischen Weih-
nachten und Neujahr, jener Zeit, in der das Vermissen besonders spür-
bar ist. Am Montag, 29. Dezember gedenken wir in einem Christamt um 
10.30 Uhr in der Pfarrkirche Vilshofen der verstorbenen 
Ehemänner und -frauen. Dazu bitte gerne ein Bild des 
Ehepartners mitbringen. Anschließend wollen wir im Pfarr-
zentrum gemeinsam zu Mittag essen und uns ungezwun-
gen austauschen.  
Anmeldung bitte bis Montag, 22. Dezember im Pfarramt. 



Einladungen in und nach der Weihnachtszeit 

Friedenslicht von Bethlehem 
In Vilshofen kann das Friedenslicht an Heiligabend, 24. Dezember von 
12.00 bis 14.00 Uhr im Feuerwehrzentrum abgeholt werden; der offizielle 
Teil mit Bürgermeister und Geistlichkeit beginnt um ca. 12.30 Uhr. 
In Aunkirchen kann das Licht von Bethlehem in der Pfarrkirche ab 13.00 
Uhr, im Feuerwehrhaus in Schwanham ab 13.30 Uhr und in der Marien-
kapelle in Maierholz ab 14.00 Uhr in Empfang genommen werden. 
Die Pfarrcaritas Aunkirchen bringt wieder das Licht von Bethlehem zu 
Ihnen nach Hause. Wer es bis jetzt noch nicht bekommen hat und es 
gerne möchte, bitte Ewald Arbinger Bescheid geben (Tel. 08543/2473). 
 

Pfarrverbandsgottesdienst an Silvester 
Am Mittwoch, 31. Dezember sind die Pfarrangehörigen aller drei Pfar-
reien um 16.00 Uhr zum gemeinsamen Christamt in der Stadtpfarrkirche 
Vilshofen eingeladen. In die als „MuM - Messe und Mehr“ gefeierte Eu-
charistie wird ab 15.45 Uhr eingestimmt; sie endet mit Jahresschlussan-
dacht, eucharistischem Segen und Te Deum. Im Anschluss ergeht Ein-
ladung zum „Prosit Neujahr“ mit einer Tasse Punsch. 
 

Abendgebet mit Kerzenlicht 
Am Freitag, 16. Januar laden wir um 19.00 Uhr zu 
einem Abendgebet in die Pfarrkirche Sandbach ein, 
mit besonderer musikalischer Gestaltung durch den 
Sandbacher Dreigsang, ermunternden Texten und 
Gebeten sowie Zeit zum Nachdenken. 
 

Pfarrverbandsgottesdienst an Lichtmess 
Das Fest Darstellung des Herrn wollen wir am Tag selbst, dem 40. Tag 
nach Weihnachten wieder im Kreis des Pfarrverbandes begehen: am 
Montag, 2. Februar in Vilshofen. Bei passender Witterung beginnt die 
Feier um 18.00 Uhr am Pfarrzentrum, wo die Kerzen gesegnet 
werden, und führt dann via Prozession in die Pfarrkirche zur 
Eucharistie. Am Ende wird der Blasiussegen gespendet, wie 
auch nach den darauffolgenden Sonntagsgottesdiensten.  
 

Dankeabend in Sandbach und Vilshofen 
Der Dankeabend für alle Ehrenamtlichen der Pfarrei Sandbach findet am 
Freitag, 30. Januar ab 19.00 Uhr im Pfarrsaal statt. 
Die Ehrenamtlichen der Pfarrei Vilshofen sind am Samstag, 7. Februar 
nach dem Vorabendgottesdienst um 17.00 Uhr ins Pfarrzentrum zum 
Abendessen als Vergelt’s Gott für alles Engagement eingeladen. 



MuM - Messe und Mehr 

Ein Format, das der Pfarrer in seinem ehemaligen 
Wirkungsort mit den dortigen Ehrenamtlichen entwickelt hat, wird auch in unse-
rem Pfarrverband nun angeboten. Was verbirgt sich dahinter? 
 

Die MuM-Idee 
Die Idee ist, dass es um den Sonntagsgottesdienst herum Einstimmen-
des als auch Nachklingendes gibt. Ganz neu ist das nicht. Wir können 
zum Beispiel denken an den Rosenkranz, der oftmals auch vor der Eu-
charistie als Hinführung gebetet wurde / wird. Und hinterher: der klassi-
sche Kirchenwirt, der Frühschoppen, der Stehempfang, das Pfarrfest; 
anlässlich der Eucharistie zur Agape (Sättigungsmahl) beieinander zu 
bleiben und dieses zu teilen, ist bereits biblische Gepflogenheit.  
 

15 Minuten vorher: Ein-Stimmen 
„Als sie in die Stadt kamen, gingen sie in das Obergemach hinauf“, heißt 
es nach der Himmelfahrt Jesu von den sich auf Pfingsten vorbereitenden 
Aposteln (Apg 1,13). Große Ereignisse wollen vorbereitet sein. Für uns 
ist jede Eucharistie ein Großereignis (vgl. Lk 2,15), und deswegen ist es 
durchaus sinnvoll, nicht (immer) unvermittelt damit zu beginnen, sondern 
sich ein wenig einzustimmen, zum Beispiel mit Liedern zum Mitsingen 
oder Zuhören und einem einführenden Impuls. 
 

Anschließend: Nach-Klingen 
Wenn das Te Deum gesungen wird, dann läuten die Glocken - und sie 
läuten nach. Die Freude soll weiterklingen, das Gefeierte soll weiterwir-
ken, wie bei den Emmaus-Jüngern, die es nach ihrer „Entdeckung“ zu 
den anderen treibt: „Da erzählten auch sie, was sie unterwegs erlebt hat-
ten…“ (Lk 24,35). Ein Wort aus der Liturgie mitbekommen, auf einen kur-
zen Ratsch zusammenbleiben bei einem wärmenden oder kühlenden 
Getränk… oder auch die größere Form des „Nach-Betens“: das gemein-
same Mittagessen wie beim Pfarrfest, allerdings schlichter, ohne finan-
zielle Gewinnabsicht, mit Zusammenhelfen. 
 

Probieren geht über Studieren 
Wir probieren diese Form in Vilshofen einfach mal aus: mit Zusammen-
stehen hinterher bei der Lichterrorate des Frauenbundes am Montag, 
15. Dezember und beim erstmals gemeinsamen Silvestergottesdienst 
sowie jeweils mit Mittagstisch im Pfarrzentrum am Dreikönigstag (mit 
den Sternsingern als Ehrengästen) und am Sonntag, 25. Januar (Fami-
liengottesdienst); für letzteres ist vorher jeweils eine Anmeldung im 
Pfarramt notwendig (siehe Gottesdienstordnung!). Herzliche Einladung! 



Idee der Einrichtung eines Gebetsraumes  
Besonders für „Adoramus te“ und „Hörendes Herz“ sowie weitere Gebetszei-
ten in kleinerer Runde bedarf es eines guten Raumes. Die Stadtpfarrkirche 
ist zwar schön, aber dafür doch zu groß und im Winter etwas zu kalt, so auch 
die Rückmeldung der donnerstags Mitbetenden. 
So ist die Idee entstanden, im ehemaligen Musikraum im Gebäudekomplex 
des Pfarrhauses einen Gebetsraum einzurichten, der mit oberhirtlicher Er-
laubnis als Kapelle eingeweiht wird (bzw. aufgrund der Lage schräg unterhalb 
der Pfarrkirche als Krypta). Ein Tabernakel mit dem Allerheiligsten ermöglicht 
jederzeit eucharistische Anbetung. 
Die Kirchenverwaltung hat das Vorhaben gutgeheißen. Es wurde bereits be-
gonnen, das dort Gelagerte anderswo unterzubringen und die Gestaltung der 
Krypta zu überlegen. Wie schnell die Krypta fertig ist? Das ist die große Frage. 
Gut Ding will ja oft Weile haben. 
Sollte es schneller gehen und die Fertigstellung noch bis Aschermittwoch 
möglich sein, würden sich „Adoramus te“ und „Hörendes Herz“ unmittelbar in 
die Krypta verlagern; die erste Messfeier wäre dann zugleich auch die Kapel-
lenweihe.   
 

Adoramus te & Hörendes Herz 

Adoramus te 
Gut angelaufen ist die donnerstäglich gestal-
tete Anbetung. Wir wollen uns weiter für jeweils 
ca. eine Stunde um 18.00 Uhr treffen, um vor 
dem Herrn im allerheiligsten Sakrament betend, 
singend und schweigend da zu sein. Die Gestaltung variiert und lässt 
sich freilich auch von der jeweiligen Zeit anregen. 
 

Hörendes Herz 
Als ein neues Format geht vor Weihnachten „Hörendes 
Herz“ an den Start, die Grundlage für eine synodale Kirche, 
von der Papst Franziskus gesprochen hat. 
Wir feiern montags um 18.00 Uhr eine schlichte heilige Messe, an-
schließend wird vor dem ausgesetzten Allerheiligsten ein Schrifttext be-
trachtet. Auch ein Austausch ist vorgesehen, aber vor allem geht es um 
das Hinhören auf das, was der Herr selbst uns sagen will - eine Übung, 
wie der junge Samuel um ein hörendes Herz zu bitten. 
Natürlich kann man auch „nur“ zur Messfeier kommen. Aber hier wie da 
gilt: Probieren geht über Studieren #2 - sich einfach mal drauf einlassen. 
 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nächster Pfarrbrief (18.02. - 01.04.2026) erscheint zum Aschermittwoch 2026; 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 28.01.2026; zur Abholung bereit: Mittwoch, 11.02.2026 



Solidarität 

Adveniat-Sammlung zu Weihnachten  
Unter dem Leitwort „Rettet unsere Welt - Zukunft 
Amazonas“ ruft Adveniat dazu auf, sich an die Seite 
der Menschen zu stellen, die für die Bewahrung des 
Amazonas als gemeinsames Haus und als globale 
Grundlage für zukünftige Generationen einstehen - 
oft unter Einsatz des eigenen Lebens. 
Der weltweite Hunger nach Rohstoffen, Holz und 
Fleisch zerstört die Lebengrundlage der indigenen 
Völker am Amazonas und erstickt die Lunge der 
Welt. Gemeinsam mit den Partnerorganisationen vor Ort unterstützt Ad-
veniat indigene Gemeinschaften dabei, ihre Rechte zu schützen und den 
zerstörerischen Eingriffen von Konzernen und Regierungen entgegen-
zuwirken. Die indigenen Völker sind mit ihrem Leben im Einklang mit der 
Natur die wahren Umweltschützer und Klimaretter. 
Die Kollekte an Heiligabend und am Weihnachtstag ist für die Aktion Ad-
veniat bestimmt - Opfertüten liegen aus. 
 

Afrikatag an Epiphanie 
Der Afrikatag 2026 von missio steht im Zeichen welt-
kirchlicher Solidarität. Die Afrikatags-Kollekte ist die 
älteste gesamtkirchliche Solidaritätsinitiative der 
Welt. Ursprünglich wurde sie ins Leben gerufen, um 
Spenden für den Kampf gegen die Sklaverei zu 
sammeln und die Arbeit der Missionare zu unterstüt-
zen. Heute stärkt sie die Eigenständigkeit der Kirche 
in Afrika, besonders durch die Ausbildung einheimi-
scher Ordensfrauen.  
Wie wichtig diese Unterstützung ist, zeigt das Beispiel der Sacred Heart 
Sisters in Juba, Südsudan. Millionen Menschen sind dort auf der Flucht. 
Auch die Schwestern haben ihr Zuhause verloren und leben nun in ei-
nem baufälligen Konvent. Sie schlafen in Abstellkammern, kochen in ei-
nem alten Schuppen und teilen die Not der Menschen um sie herum. 
Trotz der schwierigen Umstände begleiten sie Frauen, Kinder und Fami-
lien, gehen in Flüchtlingslager und organisieren Bildungsangebote. Ihre 
Haltung steht stellvertretend für viele Ordensgemeinschaften in Afrika, 
die aus ihrem Glauben Kraft schöpfen, um an der Seite der Menschen 
zu stehen. 
Afrikatags-Kollekte bei den Gottesdiensten an Dreikönig (6. Januar).  



Sternsingeraktion 2026 

Bei der Sternsingeraktion 2026 richten wir den Blick nach Bangladesch. 
Trotz Fortschritten im Kampf gegen Kinderarbeit müssen in dem südasi-
atischen Land noch rund 1,8 Millionen Kinder und Jugendliche arbeiten. 
Die Caritas Bangladesch bildet im Norden des Landes Kinder und Ju-
gendliche armer und benachteiligter indigener Bevölkerungsgruppen 
aus. Sie sensibilisiert Eltern für das Recht auf Bildung und für bessere 
Zukunftschancen, wenn ihre Kinder zur Schule gehen. 
 

Auch in unserem Pfarrverband wird die Aktion Dreikönigssingen wieder 
durchgeführt, überall beginnend mit Segen und Sendung bei den Got-
tesdiensten an Neujahr und endend mit der Danksagung an Dreikönig. 
In erster Linie sind die Minis der Pfarreien unterwegs; Kinder und Ju-
gendliche, die sich darüber hinaus gerne an der Aktion beteiligen wollen, 
sind herzlich willkommen und melden sich bitte im Pfarrbüro. 
 

Sternsingen in Aunkirchen und Sandbach 
In Aunkirchen sind die Sternsinger am Montag, 5. Januar unterwegs 
und versuchen, überall auf offene Türen und Herzen zu treffen. In Sand-
bach wird die Aktion zwischen Neujahr und Dreikönig durchgeführt; 
auch hier kommen die Mädchen und Jungen „ungefragt“ nach Hause. 
 

„Neues“ Sternsingen in Vilshofen: Besuch nur bei Anmeldung 
Anders wird es heuer in der Pfarrei Vilshofen: Nachdem das Gebiet 
zum Sternsingen recht groß und die Zahl der Sternsingenden rück-
läufig ist, gibt es einen Besuch nur nach vorheriger Anmeldung. 
Wenn Sie den Besuch der Sternsinger wünschen, füllen Sie bitte eine 
„Postkarte“ aus, die in der Pfarrkirche am Schriftenstand aufliegt, und 
werfen diese bis zu den Weihnachtsfeiertagen in den „Kummerkasten“ 
am nördlichen Ausgang. Alternativ können Sie auch im Pfarrbüro anru-
fen oder ans Pfarramt eine eMail schreiben; anzugeben sind Name, An-
schrift und Telefonnummer. Damit lassen sich nicht nur unangenehme, 
ablehnende Situationen an Haustüren verhindern, sondern wird auch 
Zeit gespart, da man nur an jenen Türen klingelt, deren Besitzer sich 
angemeldet haben. Wann mit einem Besuch zu rechnen ist, kann im Vor-
aus aufgrund ungewisser Rückmeldungen nicht gesagt werden. 
Bitte weisen Sie auch andere auf diese Änderung hin! Danke. 
Am 6. Januar werden von Nicht-Angetroffenen gerne noch Spenden ent-
gegengenommen; außerdem sind Aufkleber mit 
Segenspruch sowie Weihrauch und Kreide für 
die Haussegnung erhältlich.  



Angebote für Kinder & Familien 

Überblick: Gottesdienste für Kinder und Familien 
29.11. Familiengottesdienst zum 1. Advent in Vilshofen um 17.00 Uhr  
30.11. Familiengottesdienst zum 1. Advent in Aunkirchen und Sandbach 

jew. um 9.00 Uhr  
06.12. Familiengottesdienst zum 2. Advent in Vilshofen um 17.00 Uhr  
13.12. Familiengottesdienst zum 3. Advent in Vilshofen um 17.00 Uhr  
14.12. Familiengottesdienst zum 3. Advent in Aunkirchen und Sandbach 

jew. um 9.00 Uhr  
20.12. Familiengottesdienst zum 4. Advent in Vilshofen um 17.00 Uhr 
21.12. Kleinkindergottesdienst in Sandbach um 15.30 Uhr  
24.12. Kinder-Krippenfeiern in Vilshofen um 15.30 und 17.00 Uhr sowie 

in Aunkirchen und Sandbach jew. um 16.00 Uhr 
04.01. KinderKirche im Vilshofener Pfarrzentrum um 10.30 Uhr 
25.01 Familiengottesdienst mit den Erstkommunionkindern in Aunkir-

chen um 9.00 Uhr sowie in Vilshofen ab 10.15 Uhr (MuM)  
01.02. KinderKirche im Vilshofener Pfarrzentrum um 10.30 Uhr 
15.02. Familiengottesdienst am Faschingssonntag in Aunkirchen und 

Vilshofen (mit Garde) jew. um 10.30 Uhr 
 

Kindersegnung am 1. Januar 
Am Neujahrstag ergeht um 14.00 Uhr Einladung zur 
Kindersegnung in der Vilshofener Pfarrkirche. 
 

Kinderbibelnacht: „Ihr seid meine Freunde“ 
Über Spielen, Erleben, Reden und Tun wollen wir Euch die Bibel nahe-
bringen. Wir laden alle Kinder ab der 3. Klasse ein, auf eine lustige, span-
nende und lehrreiche Entdeckungsreise in die Welt der Bibel zu gehen. 
Am Freitag, 13. Februar wird um 19.00 Uhr im Pfarrzentrum „einge-
checkt“. Nach einem Auftakt wird in verschiedenen Stationen gebastelt 
und gespielt. Zu später Stunde werden wir uns noch in die dunkle Nacht 
hinauswagen, anschließend bei einem kleinen Mahl stärken und eine 
Gute-Nacht-Geschichte hören. Am nächsten Morgen (Samstag, 14. 
Februar) beginnen wir den Tag um 7.45 Uhr mit einem guten Frühstück, 
zu dem auch Eltern und Geschwister herzlich eingeladen sind.  
Mitzubringen: Schlafsack, Iso-Matte (keine Luftmatratzen!), Hausschuhe, 
Kinder-Bibel und was man sonst noch für eine Nacht 
braucht; für Verpflegung wird gesorgt. Unkostenbei-
trag: 5 €. Anmeldung bis 3. Februar im Pfarrbüro Vils-
hofen. Die Zahl der Teilnehmenden ist begrenzt! 
 



Neues Kirchenjahr - neues Outfit der Kirchen  
Das neue Kirchenjahr ist immer auch ein Einschnitt im Lauf der Zeit, den der 
Adventskranz in den Kirchen markiert. Zum 1. Advent wird sich aber auch 
grundsätzlich im Kirchenraum etwas ändern: Der Altar wird leerer, um den 
Blick auf das Wesentliche (die eucharistischen Gestalten) besser freizuge-
ben, Kerzen und Blumen werden um den Altar herum angeordnet und teils 
reduziert. Wo noch vorhanden weichen die Teppiche, um den vorrangigen 
Blick nach oben zu lenken und die Weite des Raumes spürbarer zu machen. 
Außerdem begünstigen Teppiche, gerade wenn sie dicht verlegt sind, Schim-
melbildung (wie in Schönerting), was eine zu beseitigende Gesundheits- und 
Gebäudegefährdung darstellt. Um Verständnis wird gebeten. 

Kirchenmusik an der Stadtpfarrkirche 

Die weihnachtlichen Festtage werden in der Stadtpfarrkirche St. Johan-
nes mit besonderer musikalischer Gestaltung begangen: 
 

An Heiligabend, 24. Dezember gibt es ab 21.45 Uhr eine musikalische 
Einstimmung mit weihnachtlicher Musik und der bekannten Herbergssu-
che „Wer klopfet an“ aus dem Salzburger Land. Die Christmette um 
22.00 Uhr gestaltet das Vokalensemble St. Johannes mit weihnachtli-
chen Gesängen aus England, dem Alpenland und Deutschland wie z. B. 
der Motette „Machet die Tore weit“ von Andreas Hammerschmidt und 
dem bekannten „Andachtsjodler“ aus der Sterzinger Christmette. 
Im Hochamt zum Weihnachtstag am 25. Dezember erklingt um 10.30 
Uhr die Pastoralmesse in G-Dur des ehemaligen Augsburger Domka-
pellmeisters Karl Kempter (1819-1871). Diese im romantischen Stil ge-
schriebene Messe erfreut durch ungewohnt harmonische Wendungen 
und durch eine reichhaltig instrumentierte Orchesterfassung. Darüber 
hinaus ist die Motette „Transeamus usque Bethlehem“ von Joseph Ignaz 
Schnabel (1767-1831) und das klanggewaltige „O du fröhliche“ in der 
Bearbeitung von Martin Bender zu hören. Die Solisten sind Heidelinde 
Schmid (Sopran), Angelika Höltl (Alt), Gabriel Bittner (Tenor) und 
Thomas Kast (Bass). Die musikalische Gesamtleitung der Gottesdienste 
liegt in den Händen von Regionalkantor Martin Bender.  
 

Weitere Termine: 
 

Donnerstag, 4. Dezember, 18.00 Uhr: Patroziniumsgottesdienst in der 
Friedhofskirche St. Barbara, musikalisch gestaltet vom Kirchenchor 
 

Samstag, 7. Februar, 17.00 Uhr: Vorabendgottesdienst zur Mitarbeiter-
dankfeier, musikalisch gestaltet vom Frauenensemble „Alaudae Canore“ 
(Leitung und Orgel: Martin Bender) 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Gottesdienstordnung 

Abkürzungen der Kirchorte 
Altenh.: Altenheim Vilshofen; Aunk.: Pfarrkirche Aunkirchen; Krkhs.: Krankenhaus 
Vilshofen; Maierh.: Maierholz; Ma-Hilf: Maria-Hilf-Kirche Vilshofen; Sandb.: (Pfarrkir-
che) Sandbach; Schön.: Filialkirche Schönerting; Schw.: Abteikirche Schweiklberg; 
Seest.: Kapelle Seestetten; St. Bar.: Friedhofskirche St. Barbara; Vilsh.: Stadtpfarr-
kirche Vilshofen; Zeitl.: Kapelle Zeitlarn 

 
 
 
 
 
Vorbemerkungen 
 

Neue Regel-Gottesdienstzeiten an Sonn- und Feiertagen 
Ab 1. Advent werden die Gottesdienstzeiten wie folgt geändert: die Frühmesse 
um 7.30 Uhr in Vilshofen bleibt, in Aunkirchen und Sandbach beginnt der Got-
tesdienst künftig um 9.00 Uhr, der Hauptgottesdienst in Vilshofen um 10.30 Uhr. 
Dadurch haben wir einheitliche Abstände von 1½ Stunden, was für Priester und 
Organisten gut ist; und der Wunschtermin um 9.00 Uhr wird wieder möglich. 
Natürlich gilt: Ausnahmen bestätigen immer die Regel… 
 

Anpassungen in der Gottesdienstordnung 
Die Kapellen-Messen machen teilweise „Winterschlaf“, montags wird stattdes-
sen eine heilige Messe gefeiert im Rahmen des Angebotes „Hörendes Herz“. 
Auch der morgendliche Sonntagsgottesdienst pausiert in der dunklen Jahreszeit 
nach dem Hirtenamt des Weihnachtstages bis zum Beginn der Fastenzeit. 
Während Urlaub und Exerzitien unseres Pfarrvikars im Januar sowie der Exer-
zitien des Pfarrers Anfang Februar entfällt die Morgenmesse in Seestetten, die 
im Dezember aufgrund der Dorferneuerung weiterhin in der Alten Pfarrkirche 
Sandbach gefeiert wird, im Februar wieder in Seestetten (mit spontaner Verle-
gung, falls dies erforderlich sein sollte). 
 

Samstag-Vorabendgottesdienste 
In Vilshofen sind die Gottesdienste in der Regel von den Zelebranten her wie 
folgt aufgeteilt: Prof. em. Stinglhammer feiert um 7.30 Uhr, Pfarrer Kieweg um 
10.30 Uhr und Pfarrvikar Pater Binoy übernimmt den Vorabend. Während sei-
nes Urlaubes sind Zelebranten „von außen“ eingeladen, die auch vorher als 
Beichtväter zur Verfügung stehen - eine Möglichkeit, andere Priester zu hören. 
Die Zelebranten sind beim jeweiligen Vorabendgottesdienst angegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Samstag, 29.11. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst bei Kerzenlicht 
 

 
 



Krankenbesuch 
Wer für sich oder eine/n Angehörige/n die Krankenkommunion (zu Weihnachten 
oder generell) oder so einen Besuch wünscht, möge sich bitte melden. Danke! 

Sonntag, 30.11. 1. Advent 
Vilsh. 7.30 Uhr hl. Amt  
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst (Minis-Verabschiedung) 

Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst (Minis-Aufnahme) 

Altenh. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Montag, 01.12. der 1. Adventswoche 
Vilsh. 6.00 Uhr Frühschicht im Pfarrzentrum (Meditationsraum) 
Aunk. 16.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 
Sandb. 16.00 Uhr Fest-Messe zum Patrozinium in der Alten Pfarrkirche  
 

Dienstag, 02.12. Hl. Luzius 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 03.12. Hl. Franz Xaver 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (vorher & anschl. Anbetung) 
 

Donnerstag, 04.12. Hl. Barbara / hl. Johannes v. Dam. / sel. Adolph Kolping 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
St. Bar. 18.00 Uhr hl. Amt zum Patrozinium 
 

Freitag, 05.12. Hl. Anno 
Schön. 16.00 Uhr hl. Amt zum Patrozinium  
Vilsh. 17.30 Uhr Adventlicher Lobpreis 
 

Samstag, 06.12. Hl. Nikolaus 
Ma-Hilf ! 6.30 Uhr Lichter-Rorate  
 

Samstag, 06.12. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst bei Kerzenlicht 
 

Sonntag, 07.12. 2. Advent 
Vilsh. 7.30 Uhr hl. Amt  
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt  
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt  
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Sandb. 15.30 Uhr Adventssingen 
Maierh. 16.00 Uhr Rosenkranz-Andacht im Wohnzimmer Arbinger 
 

Montag, 08.12. Mariä Empfängnis 
Vilsh. 6.00 Uhr Frühschicht im Pfarrzentrum (Meditationsraum) 
 17.00 Uhr stille Anbetung 

 18.00 Uhr Hochamt 
 

Dienstag, 09.12. Hl. Juan Diego 
Krkhs. ! 16.00 Uhr hl. Messe  
Aunk. 19.00 Uhr Abendlob 
 
 
 



Mittwoch, 10.12. Gedenktag Unserer Lieben Frau von Loreto 
Vilsh. Tag der Ewigen Anbetung 
 9.00 Uhr hl. Messe  
 anschl. Aussetzung & Betstunden  
 15.00 Uhr Rosenkranz 
 anschl. Betstunden 
 18.00 Uhr Abend der Barmherzigkeit m. Beichte u. Segen 
 

Donnerstag, 11.12. Hl. Damasus I. 
Sandb. 8.00 Uhr hl. Messe in der Alten Pfarrkirche 

Altenh. ! 14.30 Uhr hl. Messe m. Krankensalbung  

Vilsh. 18.00 Uhr Adoramus te - m. Rosenkranz (n. Meinung d. Papstes) 
Zeitl. 19.00 Uhr Adventssingen  
 

Freitag, 12.12. Unsere Lieben Frau in Guadalupe / sel. Hartmann 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
Vilsh. 17.30 Uhr Adventlicher Lobpreis 
 

Samstag, 13.12. Hl. Odilia / hl. Luzia 
Ma-Hilf ! 6.30 Uhr Lichter-Rorate  
 
Samstag, 13.12. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst bei Kerzenlicht 
 

Sonntag, 14.12. 3. Advent (Gaudete) 
Vilsh. 7.30 Uhr hl. Amt  
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst  
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst  
Altenh. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 15.00 Uhr Adventskonzert 
 18.00 Uhr Andacht zum Candle-Lighting-Day 
 

Montag, 15.12. der 3. Adventswoche 
Vilsh. 6.00 Uhr Frühschicht im Pfarrzentrum (Meditationsraum) 
 MuM - Messe und Mehr 
 18.45 Uhr Ein-Stimmen 
 19.00 Uhr Lichter-Rorate 
 anschl. Nach-Klingen vor der Pfarrkirche 
 

Dienstag, 16.12. der 3. Adventswoche 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe  
 

Mittwoch, 17.12. O Sapientia - O Weisheit 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (vorher & anschl. Anbetung) 
 

Donnerstag, 18.12. O Adonai - O Herr 
Sandb. 8.00 Uhr hl. Messe in der Alten Pfarrkirche 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
Vilsh. 18.00 Uhr Adoramus te - Einstimmung auf Weihnachten 



Aunkirchen sucht christliche Kinderbücher 

Der PGR plant, in der Kirche eine Kiste mit christlichen Kinderbüchern zu de-
ponieren. Wer mit kleinen Kindern kommt, kann sich diese dann für die Dauer 
des Gottesdienstes ausleihen. Wenn Sie zu Hause gut erhaltene christliche 
Kinderbücher haben, die Sie selbst für Ihre Kinder oder Enkelkinder nicht 
mehr brauchen und wenn Sie diese für diesen Zweck abgeben wollen, mel-
den Sie sich bitte bei Birgit Kampschulte (0179/5412461). Vielen Dank! 

 

Freitag, 19.12. O Radix Jesse - O Wurzel Jesse 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
Vilsh. 17.30 Uhr Adventlicher Lobpreis 
 

Samstag, 20.12. O Clavis David - O Schlüssel Davids 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe  
 
Samstag, 20.12. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst bei Kerzenlicht 
 

Sonntag, 21.12. 4. Advent 
Vilsh. 7.30 Uhr hl. Amt  
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt  
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt  
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Sandb. 15.30 Uhr Kleinkindergottesdienst 
Aunk. 16.00 Uhr Adventssingen 
 

Montag, 22.12. O Rex Gentium - O König der Völker 
Vilsh. 6.00 Uhr Frühschicht im Pfarrzentrum (Meditationsraum) 
 18.00 Uhr Hörendes Herz - hl. Messe, Anbetung & Schriftbetrachtung 
 

Dienstag, 23.12. O Immanuel - O Gott mit uns 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 24.12. Am Morgen 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mittwoch, 24.12. HEILIGER ABEND - HEILIGE NACHT 
Altenh. 14.30 Uhr Christamt zum Heiligen Abend 
Vilsh. 15.30 Uhr Andacht m. Krippenspiel für Kleinkinder (Bläserzwerge) 
Aunk. 16.00 Uhr Andacht m. Krippenspiel 
Sandb. 16.00 Uhr Andacht m. Krippenspiel 
Vilsh. 17.00 Uhr Andacht m. Krippenspiel für Kinder (Johannesbläser) 
Aunk. 21.00 Uhr festl. Christmette 

Sandb. 21.00 Uhr festl. Christmette  
Vilsh. 21.45 Uhr Einstimmung 
 22.00 Uhr festl. Christmette  
 



Donnerstag, 25.12. WEIHNACHTEN  
Vilsh. 7.30 Uhr festl. Hirtenamt  
Sandb. 9.00 Uhr festl. Christamt  
Aunk. 10.30 Uhr festl. Christamt  
Vilsh. 10.30 Uhr festl. Christamt  
 

Freitag, 26.12. Hl. Stephanus, erster Märtyrer 
Schön.! 9.00 Uhr Christamt  
Altenh. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
Sandb. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Vilsh. 10.30 Uhr Christamt  
 

Samstag, 27.12. Hl. Johannes, Apostel u. Evangelist 
Ma-Hilf 9.00 Uhr Christamt m. Segnung d. Johannisweines 
 

Samstag, 27.12. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr Christamt  
 

Sonntag, 28.12. Fest der hl. Familie 
Aunk. 9.00 Uhr Christamt  
Sandb. 9.00 Uhr Christamt  
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 17.00 Uhr Weihnachtskonzert 
 

Montag, 29.12. 5. Tag der Weihnachtsoktav 
Vilsh. 10.30 Uhr Christamt - Treffen der Witwen & Witwer 
 

Dienstag, 30.12. 6. Tag der Weihnachtsoktav 
Vilsh.  ! 9.00 Uhr Christamt (vorher & anschl. Anbetung) 
 

Mittwoch, 31.12. 7. Tag der Weihnachtsoktav / hl. Silvester I. 
Vilsh. MuM - Messe und Mehr 
 15.45 Uhr Ein-Stimmen 
 16.00 Uhr Pfarrverbandsgottesdienst zum Jahresschluss 
 anschl. Nach-Klingen (Prosit Neujahr!) 
 

Donnerstag, 01.01. Hochfest der Gottesmutter Maria 
Sandb. 10.30 Uhr Christamt zu Neujahr  

Vilsh. 10.30 Uhr Christamt zu Neujahr  

Aunk. 17.00 Uhr Christamt zu Neujahr  
 

Freitag, 02.01. Hll. Basilius d. Gr. u. Gregor v. Nazianz 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 03.01. Heiligster Name Jesu 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 03.01. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr Christamt  
 



Sonntag, 04.01. 2. Sonntag nach Weihnachten 
Aunk. 9.00 Uhr Christamt  
Sandb. 9.00 Uhr Christamt  
Schw. 9.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
Vilsh. 10.30 Uhr Christamt  
 10.30 Uhr KinderKirche im Pfarrsaal 
Maierh. 16.00 Uhr Rosenkranz-Andacht im Wohnzimmer Arbinger 
 

Montag, 05.01. Hl. Johannes Nepomuk Neumann 
Aunk. 16.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 
Vilsh. 18.00 Uhr Hörendes Herz - hl. Messe, Anbetung & Schriftbetrachtung 
 

Dienstag, 06.01. ERSCHEINUNG DES HERRN 
Aunk. 9.00 Uhr festl. Christamt  
Sandb. 9.00 Uhr festl. Christamt  
Vilsh. MuM - Messe und Mehr 
 10.15 Uhr Ein-Stimmen 
 10.30 Uhr festl. Pfarrgottesdienst 
 anschl. Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 22.12.!) 
 

Mittwoch, 07.01. Hl. Raimund 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (vorher & anschl. Anbetung) 

Donnerstag, 08.01. Hl. Severin 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
Vilsh. 18.00 Uhr Adoramus te - Gebet um geistl. Berufe u. f. d. Firmlinge 
 

Freitag, 09.01. der Weihnachtszeit 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 10.01. der Weihnachtszeit 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 10.01. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr Christamt (Dompropst i. R. Hans Striedl)  

 

Sonntag, 11.01. Taufe des Herrn 
Aunk. 9.00 Uhr Christamt  
Sandb. 9.00 Uhr Christamt  
Altenh. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 

 
Montag, 12.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
Vilsh. 18.00 Uhr Hörendes Herz - hl. Messe, Anbetung & Schriftbetrachtung 
 

Dienstag, 13.01. Hl. Hilarius 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 14.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (vorher & anschl. Anbetung) 
 



Donnerstag, 15.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
Vilsh. 18.00 Uhr Adoramus te - m. Rosenkranz (n. Meinung d. Papstes) 
 

Freitag, 16.01. der 1. Woche im Jahreskreis 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
Sandb. 19.00 Uhr Abendgebet 
 

Samstag, 17.01. Hl. Antonius 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 17.01. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt (Jugendpfarrer Hubertus Kerscher)  
 

Sonntag, 18.01. 2. Sonntag im Jahreskreis 
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt  
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt  
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 14.00 Uhr Sebastiani-Prozession 
 

Montag, 19.01. der 2. Woche im Jahreskreis 
Vilsh. 18.00 Uhr Hörendes Herz - hl. Messe, Anbetung & Schriftbetrachtung 
 

Dienstag, 20.01. Hl. Sebastian / hl. Fabian 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 21.01. Hl. Agnes / hl. Meinrad 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (vorher & anschl. Anbetung) 
 

Donnerstag, 22.01. Hl. Vinzenz 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
Vilsh. 18.00 Uhr Adoramus te - Katechese & Anbetung 
 

Freitag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 24.01. Hl. Franz v. Sales 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 24.01. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt (Studentenpfarrer Peter Kunz)  
 

Sonntag, 25.01. 3. Sonntag im Jahreskreis 
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst  
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt  
Altenh. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Vilsh. MuM - Messe und Mehr 
 10.15 Uhr Ein-Stimmen 
 10.30 Uhr  PfarrFamlienGottesdienst 
 anschl. Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 21.01.!) 
 



Montag, 26.01. Hll. Timotheus u. Titus 
Vilsh. 18.00 Uhr Hörendes Herz - hl. Messe, Anbetung & Schriftbetrachtung 
 

Dienstag, 27.01. Hl. Angela Merici 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 28.01. Hl. Thomas v. Aquin 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (vorher & anschl. Anbetung) 
 

Donnerstag, 29.01. der 3. Woche im Jahreskreis 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
Vilsh. 18.00 Uhr Adoramus te - Gebet um geistl. Berufe 
 

Freitag, 30.01. der 3. Woche im Jahreskreis 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 31.01. Hl. Johannes Bosco 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe 
 
Samstag, 31.01. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt (Prälat i.R. Ludwig Limbrunner)  
 

Sonntag, 01.02. 4. Sonntag im Jahreskreis 
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt  
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt  
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 10.30 Uhr KinderKirche im Pfarrsaal 
Maierh. 16.00 Uhr Rosenkranz-Andacht im Wohnzimmer Arbinger 
 

Montag, 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess) 
Aunk. 16.00 Uhr Fatima-Rosenkranz 
Vilsh. 18.00 Uhr Kerzensegnung am Pfarrzentrum 

 anschl. Christamt  
 

Dienstag, 03.02. Hl. Ansgar / hl. Blasius 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 04.02. Hl. Rabanus Maurus 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (anschl. Anbetung) 
 

Donnerstag, 05.02. Hl. Agatha 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
 

Freitag, 06.02. Hl. Paul Miki u. Gef. 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 07.02. Marien-Samstag 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe 
 

Samstag, 07.02. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt 



Liturgie im Kloster Schweiklberg (Abteikirche) 
Sonn- und Festtage:   7.00 Uhr    hl. Messe  9.00 Uhr    Konventamt  
   17.00 Uhr    Anbetung & Vesper  
montags bis samstags:   7.15 Uhr    Konventamt  
Beichtgelegenheit:  samstags 14.30 - 16.00 Uhr 
 
Weihnachten (zusätzlich zu den gewohnten Zeiten): 
Beichtgelegenheit: Mo, 22.12. & Di, 23.12., jew. 9.00 - 10.30 & 14.30 - 16.00 Uhr 
Heiligabend, 24.12.: 17.30 Uhr 1. Vesper, 21.00 Uhr Vigilfeier, 21.30 Annuntiatio u. 
Christmette; Weihnachten, 25.12.: 17.30 Uhr 2. Vesper; Silvester, 31.12.: 17.00 Uhr Jah-
resschlussandacht; Vorabend Epiphanie, 5.1., 17.15 Uhr: 1. Vesper m. Dreikönigsweihe 

Sonntag, 08.02. 5. Sonntag im Jahreskreis 
Aunk. 9.00 Uhr hl. Amt  
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt  
Altenh. 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Vilsh. 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Montag, 09.02. der 5. Woche im Jahreskreis 
Vilsh. 18.00 Uhr Hörendes Herz - hl. Messe, Anbetung & Schriftbetrachtung 
 

Dienstag, 10.02. Hl. Scholastika 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe 
 

Mittwoch, 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
Vilsh. 9.00 Uhr hl. Messe (vorher & anschl. Anbetung) 
 

Donnerstag, 12.02. der 5. Woche im Jahreskreis 
Seest. 8.00 Uhr hl. Messe 
Altenh. 15.00 Uhr hl. Messe 
Vilsh. 18.00 Uhr Adoramus te - m. Rosenkranz (n. Meinung d. Papstes) 
 

Freitag, 13.02. der 5. Woche im Jahreskreis 
Schön. 16.00 Uhr hl. Messe  
 

Samstag, 14.02. Hll. Cyrill u. Methodius, Schutzpatrone Europas 
Ma-Hilf 9.00 Uhr hl. Messe  
 
Samstag, 14.02. Vorabend 
Vilsh. 16.00 Uhr Beichtgelegenheit 
 17.00 Uhr hl. Amt  
 

Sonntag, 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis 
Sandb. 9.00 Uhr hl. Amt  
Aunk. ! 10.30 Uhr PfarrFamilienGottesdienst 
Vilsh. 10.30 Uhr hl. Amt - Familiengottesdienst  

 

Montag, 16.02. der 6. Woche im Jahreskreis 
Vilsh. 18.00 Uhr Hörendes Herz - hl. Messe, Anbetung & Schriftbetrachtung 
 

Dienstag, 17.02. Hll. Sieben Gründer d. Servitenordens 
Krkhs. 18.00 Uhr hl. Messe 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

Vereine, Gruppierungen & Co. 

 

Bankverbindungen der Pfarrkirchenstiftungen des Pfarrverbandes 
Aunkirchen: IBAN DE64 7406 2490 0003 4212 28 (VR-Bank Vilshofen) 
Sandbach: IBAN DE68 7405 0000 0620 0404 93 (Sparkasse Passau) 
Vilshofen: IBAN DE40 7406 2490 0007 2013 62 (VR-Bank Vilshofen) 
  IBAN DE35 7405 0000 0620 0006 38 (Sparkasse Vilshofen) 
Hinweis:  Bei Spenden bis zu 300 € genügt zur Vorlage beim Finanzamt der 

Kontoauszug; es werden daher auf Wunsch nur Spendenquittungen 
ausgestellt bei einem höheren Betrag. Danke für Ihr Verständnis! 

   

 

 
 
 
 
 

Caritasverband für Stadt und Landkreis Passau e.V. 
Fachstelle für pflegende Angehörige  

 

20.02. - 27.03.: Der neue Helferkurs, jeweils freitags, 13.00 bis 17.15 Uhr 
(beim letzten Termin bis 18.00 Uhr); Zertifikatübergabe am 
01.04. ab 18:00 Uhr; Veranstaltungsort: Haus der Generatio-
nen, Heiliggeistgasse 3, 94032 Passau 
Anmeldungen zur Teilnahme bitte bis zum 05.02. unter 08541/ 
9199721 oder ab.vilshofen@caritas-pa-la.de 
 

Liturgische Dienste 
 

Mo, 08.12.: Treffen der liturgischen Dienste (Lektoren- und Kommunion-
helferdienste sowie die Leitenden der Wort-Gottes-Feiern), 
18.00 Uhr Beginn mit dem Hochamt zu Mariä Empfängnis in der 
Stadtpfarrkirche Vilshofen, anschl. Beisammensein im Pfarr-
zentrum mit Impuls und Vereinbarungen  

 

Königlich privilegierte Feuerschützengesellschaft Vilshofen 
 

Sa, 06.12.:  Barbara-Andacht der Böllerschützen, Lichterprozession zur 
Barbarakapelle (Vilsengtal) um 16.30 Uhr, anschl. Barbaraan-
dacht mit Pfarrer Binder, musikalisch umrahmt von den Jagd-
hornbläsern Vilshofen, der Aunkirchener Hi und Do Musik sowie 
den Sängerinnen Christine Leonhardt und Marianne Greil; nach 
der Andacht gemütliches Beisammensein mit Glühwein  

 

Johannesbläser Vilshofen 
 

So, 07.12.:  Auftritt der Joe Five Big Band am Schwimmenden Christ-
kindlmarkt an der Donaupromenade von 17.00 bis 19.00 Uhr  

So, 14.12.: Adventskonzert in der Stadtpfarrkirche, 15.00 Uhr (s. v.!) 
Fr, 19.12.: Auftritt beim „Vilshofener Adventszauber“ an der Donaupro-

menade von 17.00 bis 19.00 Uhr 
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Harmonie Vilshofen 
 

Di, 02.12.:   Weihnachtssingen im Krankenhaus, 19.00 Uhr; weihnacht-
liche Lieder auf den Stationen von der Harmonie Vilshofen 

So, 14.12.:      Weihnachtsfeier der Harmonie, 19.00 Uhr Schützenhaus 
Kloster-Mondsee-Str.; alle Vereinsmitglieder mit Angehörigen, 
Freunden und Bekannten sind herzlich eingeladen zu einer 
vorweihnachtlichen Feier mit einer alpenländischen Weih-
nachtsgeschichte und traditionellen Weihnachtsliedern 

Fr, 26.12.:          Weihnachtlicher Wortgottesdienst am Stephani-Tag, 9.30 
Uhr im AWO-Seniorenstift, Vilsfeldstr., musikalisch gestaltet von 
den Sängern der Harmonie Vilshofen 

 

KDFB Vilshofen 
 

Sa, 29.11.:  „Frauenbund-Treffpunkt“ beim Christkindlmarkt vorm Rat-
haus, 16.00 Uhr 

Mi, 10.12.: Vorweihnachtliche Feier im Pfarrsaal (zusammen mit Ü60-
Treff) mit Mundartdichter Franz Schießl 

12./13.12.:  Meditative Tanztage im Advent: „In der Dunkelheit leuchtet 
uns auf ein Licht“ in der LVHS Niederalteich, 16.00 - 16.00 Uhr; 
Anmeldung bis 1. Dezember im Referat Frauen, Tel.: 0851/393-
5211, referat.frauen@bistum-passau.de 

Mo, 15.12.: Lichter-Rorate (MuM - Messe und Mehr) in der Stadtpfarrkir-
che mit stimmungsvoller musikalischer Gestaltung durch den 
Sandbacher Dreigsang, ab 18.45 Uhr, anschl. Glühwein & 
Punsch vor der Stadtpfarrkirche 

Mi, 05.01.: Vortrag - Thema „Räuchern“ in der Stadtbücherei, 19.00 Uhr   
So, 18.01.: Sebastianiprozession (mit KDFB-Schal), 14.00 Uhr 
Mo, 26.01.: Spieleabend „Frau ärgere dich nicht“ im Pfarrzent-

rum (Erwachsenenraum/2. Stock), 18.30 Uhr 
Sa, 31.01.: Faschingsball in der Mensa - St. Georg-Schule; wir 

reservieren einen „Frauenbund-Tisch“ (gerne auch 
mit Anhang), 19:30 Uhr; Anmeldung bis 10. Januar bei Agathe 
Kölbl unter Tel. 1343 oder kdfb.vilshofen@gmx.de 

Fr, 06.02.: Krapfen-Back-Nachmittag mit Fannerl Holler im Pfarrzentrum, 
14.00 Uhr. Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um 
Anmeldung bis 30.01. unter kdfb.vilshofen@gmx.de oder bei 
Birgit Baumann unter 0176/64092847; Kursgebühr 5 €. 

 

Kolping DV Passau 
 

09.-11.01.: Wohlfühl-Winter-Wochenende für Frauen mit Qi Gong, Win-
terwanderung und Wellness für Körper & Seele im Witikohof / 
Haidmühle; Anmeldung und nähere Infos unter: www.kolping-
dv-passau.de 

mailto:kdfb.vilshofen@gmx.de
mailto:kdfb.vilshofen@gmx.de
http://www.kolping-dv-passau.de/
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Kolpingsfamilie Vilshofen 
 

Sa, 13.12.: Adventsfeier am Kolpingdenkmal um 18.15 Uhr mit Lager-
feuer, Plätzchen und Punsch; anschl. um 19.30 Uhr Einkehr im 
Wolfachtalrestaurant Vilshofen, Oberer Galgenberg 4 (bitte da-
für Anmeldung bei Ursula Bauer wg. Reservierung) 

Fr, 16.01.: Second-hand-Faschingsmarkt von 15.00 - 18.00 Uhr in Zu-
sammenarbeit mit der Aktion Hoffnung und dem Eine-Welt-
Kreis im Pfarrzentrum St. Johannes. Der Erlös kommt der Be-
rufsausbildung junger Menschen in Sri Lanka zugute. 

Fr, 30.01.: Weinschule um 19.00 Uhr bei Weinimport Jaques Bouille, Kut-
schenreuther Weg 3, Vilshofen - spannende Geschichten und 
Wissenswertes zu Weinen und Weintasting; Anmeldung erfor-
derlich bis 15.01. bei Ursula Bauer; Kosten 39,50 €  

 

KEB in Stadt und Landkreis Passau e. V. 
 

6.02., 13.02., 27.02., 06.03., 20.03., 27.03., freitags, 18.30 - 21.00 Uhr: 
 FamShip - für einen entspannten Familienalltag, ein Training 

für Eltern und Erziehende; Infos und Anmeldung: 0851/393-
4501, keb.passau@bistum-passau.de 

 

Pilgern im pastoralen Raum 
 

Di, 30.12. Pilgern zwischen den Jahren - Ein Nachmittag zum Rückbli-
cken, Ordnen und Danken, bewusst und ohne Eile unterwegs - 
Beginn in Wallerdorf über Inkam, Eberding, Obernberg zurück 
zum Ausgangsort über gut begehbare und ebene Feldwege 
bzw. Gemeindeverbindungsstraßen mit kaum Verkehr (6,5 km); 
Treffpunkt um 12.30 Uhr an der Herz-Jesu-Kirche in Wallerdorf, 
Ende gegen 16.00 Uhr, abschließend Einkehr beim „Thalhau-
ser-Wirt“; Leitung und Begleitung: Pfarrer Alfred Binder und Pil-
gerwegbegleiterin Silvia Ragaller. Anmeldefrist: 29.12.25. 
Für weitere Infos und Anmeldung bei Silvia Ragaller, Tel. 
08549/1386 (abends) oder Email: silvia.ragaller@hotmail.de 

 

Senioren Aunkirchen 
 

Di, 02.12.:  Seniorennachmittag „Nikolaus“, 14.00 Uhr im Pfarrheim in 
Aunkirchen - alle Senioren und Seniorinnen der Pfarrei Aunkir-
chen sind herzlich eingeladen 

Sa, 24.01.: gemütlicher Mittagstisch, 11.30 Uhr, Landgasthof Simandl in 
Beutelsbach; Anmeldungen bis 20.01. bei Edeltraud Grabisch 
Tel. 08543/2933 

Februar: Seniorennachmittag (Termin noch offen, wird jedoch rechtzeitig 

bekannt gegeben: Aushang Kirche und Schaukasten Bushaltestelle) 



 

Anschrift Pfarrverbandsbüro Vilshofen: Kirchplatz 4, 94474 Vilshofen  
Telefonnummern:  Pfarrverbandsbüro Vilshofen: 08541/967270 (Pfarrsekretärin Petra 
Schmucker) bzw. 08541/9672703 (Pfarrsekretärin Andrea Wilhelm) - Pfarrer Peter Kie-
weg: 08541/9672704 oder 0176/46014459 - Pfarrvikar Pater Binoy: 08541/9672705 
eMail: Pfarramt: pfarramt.vilshofen@bistum-passau.de; Pfarrer: peter.kieweg@bistum-
passau.de 
www: pfarrverband-vilshofen.bistum-passau.de  
Parteiverkehr: montags, dienstags, mittwochs und freitags 8.00 - 12.00 Uhr; donners-
tags 14.00 - 17.00 Uhr; bitte beachten: von 23. Dezember bis 5. Januar ist das 
Pfarramt geschlossen! In dringenden Fällen bitte direkt an die Priester wenden! 
Urlaub & Exerzitien: Pfarrvikar Pater Binoy 8. bis 31. Januar 
Exerzitien: Pfarrer Peter Kieweg 3. bis 7. Februar 
   

 

Seniorenkreis Sandbach 
 

Mi, 10.12.:  Treffen im Gasthaus Danzer, Seestetten, 14.00 Uhr 
Mi, 14.01.:  Treffen im Gasthaus Danzer, Seestetten, 14.00 Uhr 
Mi, 11.02.:  Treffen im Gasthaus Danzer, Seestetten, 14.00 Uhr 
 

Senioren Ü60-Treff Vilshofen 
 

Mi, 10.12.:  Vorweihnachtliche Feier mit Geschichten, Musik und Gedich-
ten, gestaltet von Gemeindereferentin Sabine Greineder u. Hei-
matdichter Franz Schießl, 14.00 - 16.00 Uhr 

Mi, 21.01:  Vilusia Faschingsfreunde, Auftritt der Kindergarde, 14.00 -
16.00 Uhr 

 

St. Sebastiani Bürgerbruderschaft Vilshofen 
 

So, 18.01.:  Sebastiani-Prozession um 14.00 Uhr; im Anschluss lädt die 
St. Sebastiani Bürgerbruderschaft in den Pfarrsaal zur Jahres-
hauptversammlung ein.  

Voranzeige:  Am 17. Januar 2027 feiert die Sebastiani-Prozession ihr 400- 
jähriges Bestehen. Zu diesem Anlass ist beabsichtigt ein Vils-
hofener Jahrbuch (Sonderband) herauszugeben.  Wer hat Un-
terlagen (Fotos, Gegenstände usw.) von der Bürgerbruder-
schaft oder der Sebastiani-Prozession zu Hause? Bitte melden 
bei Josef Königseder (Tel. 08543/9183042 oder Email: 
Koe.joe@t-online.de) oder im Pfarrbüro.  
 

Stadtbücherei Vilshofen 
 

Sa, 29.11.  Adventstag in der Stadtbücherei, 14.00 Uhr - Lesung mit Pfar-
rer Alfred Binder, Eröffnung des Adventsbücherflohmarkts, 
Buch Blind Date 
reguläre Ausleihe um 15 Uhr; der Eintritt ist frei; Näheres auf 
der Homepage https://vilshofen.bibliotheca-open.de    
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Aus dem Pfarramt 
 
 
 

Aus den Kirchenbüchern 
 

Sterbebuch 
 

Aunkirchen: Josef Nittner  21. Oktober  74 Jahre 
 

Sandbach: Berta Steinleitner 06. September 78 Jahre 
  Helga Schwarz 10. Oktober  82 Jahre 
  Hildegard Ginglseder 13. Oktober  77 Jahre 
  Pfr. Josef Kaiser 19. Oktober  75 Jahre 
 

Vilshofen: Hildegard Stenzel 13. Juli   83 Jahre 
Heinz Dick  19. August  89 Jahre 
Berta Götz  28. August  91 Jahre 
Josef Kühmeier 27. August  90 Jahre 
Dorothea Roth 03. September 90 Jahre 
Annemarie Ilg  06. August  94 Jahre 
Liselotte Maimer 04. September 86 Jahre 
Christine Kasberger 06. September 57 Jahre 
Gerhard Janda 06. September 76 Jahre 
Margarete Mittermeier 8. September  77 Jahre 
Hildegard Heffels 21. September 64 Jahre 
Helga Hartmann 11. September 84 Jahre 
Rosa Gerwik  20. Oktober  95 Jahre 
Alexander Klosterhuber   21. Oktober 73 Jahre 

 

Jesus, Du bist selbst ein sterblicher Mensch geworden - lass sie bei Dir leben! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Urheberrecht: Sämtliche in diesem Pfarrbrief veröffentlichten Inhalte sind urheberrechtlich oder durch sonstige 
Rechte geschützt. Ohne vorherige schriftliche Zustimmung sind Nutzungen, Vervielfältigungen oder anderwei-
tige Veröffentlichungen der Inhalte insgesamt oder in Teilen unzulässig. Die Zustimmung zur Nutzung kann bei 
den Rechteinhabern erbeten werden. 
Widerspruchs- / Widerrufsrecht: Durch unseren Pfarrbrief informieren wir regelmäßig unsere Gemeindemit-
glieder. Oftmals werden dabei auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. B. Information über 
Sakramentenspendung oder Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung von Fotos. Wenn Sie nicht wünschen, 
dass Ihre personenbezogenen Daten im Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit gegen-
über dem Pfarramt erklären. 
Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Herausge-

bers oder der Redaktion wieder. Der Pfarrbrief erscheint etwa alle zwei Monate und liegt in den Kirchen des 
Pfarrverbandes zur Mitnahme aus. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen wir 
keine Gewähr.  
 
 

Impressum    Herausgeber: Pfarrverband Vilshofen; verantwortlich: Pfr. Peter Kieweg;  
                                 Auflage: 3.000 Stück; Druck: Donaudruck Vilshofen; kostenlose Auslage bzw. Verteilung 

 



Veröffentlichung Missbrauchsstudie für das Bistum Passau 
Informationen und Ansprechpartner finden sich unter www.bistum-passau.de/ 
aufarbeitungsstudie; Gespräch, Beratung und Hilfe für Betroffene: 0851/4905457 

(ab dem Tag der Veröffentlichung des wissenschaftlichen Studie freigeschaltet). 

Neuwahl der Pfarrgemeinderäte 2026 
 

Am 28. Februar / 1. März werden die Pfarrgemein-
deräte in den bayerischen Diözesen neu gewählt. 
Die Vorbereitung dazu läuft bereits. 
An den amtierenden Pfarrgemeinderäten liegt es, 
über die künftige Form (Pfarrgemeinderat pro Pfar-
rei oder Gesamtpfarrgemeinderat auf Pfarrver-
bandsebene) sowie die Zahl der Mitglieder im künf-
tigen Rat zu entscheiden. Außerdem ist ein Wahl-
ausschuss zu bilden, dem die weitere Vorbereitung 
sowie die Durchführung der Wahl obliegt. 
 

Ein paar Daten seien an dieser Stelle bereits genannt: 
Bis 30. Januar können Kandidaten für die Wahl vorgeschlagen werden; 
anschließend prüft und veröffentlicht der Wahlausschuss die Kandida-
tenliste, die dann bis 13. Februar auf Vorschlag noch ergänzt werden 
kann. Spätestens am 20. Februar ist die endgültige Kandidatenliste be-
kanntzugeben. 
 

Bitte machen Sie sich Gedanken über Pfarrangehörige, die Sie für die-
ses pastorale Gremium für geeignet halten. Und wenn Sie angesprochen 
werden, selbst zu kandidieren, haben Sie dafür bitte ein offenes Herz. 
 

Ausblick: Exerzitien im Alltag - Fastenzeit 2026 
 

Exerzitien im Alltag sind geistliche Übungen mitten im Alltag und beglei-
ten Sie ca. 5 Wochen. Nehmen Sie sich täglich 15 bis 20 Minuten Zeit 
dafür. Sie bieten Raum, über sich und das Leben nachzudenken, Kraft 
zu schöpfen und Gott im ganz normalen Leben zu entdecken.  
Das Thema in der Fastenzeit 2026 lautet: „Leben ist Wandlung“. Dazu 
treffen sich die Teilnehmenden der Gruppe einmal wöchentlich zu Aus-
tausch, Impulsen und Achtsamkeitsübungen.                                                

Das erste Treffen findet statt am Freitag, 20. Feb-
ruar um 18.00 Uhr im Pfarrzentrum Vilshofen (1. 
Stock Meditationsraum).  
Anmeldung bitte bis spätestens Freitag, 13. Februar 
im Pfarrbüro Vilshofen. Weitere Informationen bei 
Bernhard Oberneder (Tel: 08541/6040). 
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Theologie & Kirche 
 
 
 
„Süßer die Glocken nie klingen als zu der Weihnachtszeit“, heißt es in einem Volkslied. 
Die gute Nachricht von der Erlösung des Menschen wird aber auch das ganze Jahr über 
durch das tägliche, wöchentliche oder jährliche Glockenläuten angesagt. Eine Neutermi-
nierung für das abendliche Gebetläuten lässt dies in Erinnerung rufen. 
 

Botschaften des Glockenläutens 
Zu Neujahr verkünden die Kirchenglocken das neue Jahr 
„anno Domini“, ein neues Jahr des Herrn, dessen Zählung 
Bezug nimmt auf die Geburt des Erlösers. 
Ein paar Tage vorher, von 17. bis 23. Dezember, verkündet täglich um 
16 Uhr das Christkindlanläuten das nahende Weihnachtsfest, ehe am 
Heiligen Abend um 15 Uhr das Geburtsfest Christi eingeläutet wird. 
Das Einläuten am Vorabend ist auch vertraut vom Samstag, dem „Sonn-
abend“ (Sonntag-Vorabend), wenn ebenfalls um 15 Uhr die Glocken den 
wöchentlichen Gedenktag der Auferstehung verkünden. 24 Stunden zu-
vor wird freitags um 15 Uhr mit dem Läuten der größten Glocke der To-
desstunde Jesu gedacht. Am Donnerstagabend wird das Gebetläuten 
zur Erinnerung an die Ölbergstunde verlängert („Angst-Jesu-Läuten“). 
Damit ist der häufigste Glockendienst bereits benannt: das Gebetläuten, 
morgens um 6 Uhr, mittags um 12 Uhr und abends zu unterschiedlichen 
Zeiten. Der Gläubige wird zum Innehalten eingeladen, vor allem zum An-
gelus-Gebet („Der Engel des Herrn brachte Maria die Botschaft“), das in 
der Osterzeit durch das „Regina cœli“ ersetzt wird (GL 3/6-7). Am Abend 
schließt sich das Gedenkläuten für die an diesem Tage aus dieser Welt 
Geschiedenen und für alle Verstorbenen an. 
 

Die Terminierung des Gebetläutens 
Ist das Mittagsläuten natürlich immer in der Mitte des Tages um 12 Uhr 
angesetzt, so ist grundsätzlich morgens und abends ein dem Sonnen-
auf- bzw. -untergang angepasstes Gebetläuten vorgesehen.  
Morgens wird meist auf eine Anpassung verzichtet, zugunsten der fest 
gewordenen Tradition, um 6 Uhr den Tag anzuläuten, unabhängig da-
von, ob es früher oder später „Tag wird“. 
Am Abend hat sich die Angleichung an den Sonnenuntergang vielerorts 
durchgesetzt. In manchen Gemeinden wechselt man mit der Uhrumstel-
lung: in der Winterzeit beispielsweise um 18 Uhr, in der Sommerzeit um 
20 Uhr. Es gibt aber noch feiner abgestimmte „Wanderungen“, die sich 
an bestimmten Tagen orientieren, die wir im Pfarrverband zum 1. Advent 
wie die gesamte hier beschriebene Läuteordnung einführen. 



Vergelt’s Gott für alle Mitarbeit am Aufbau des Reiches Gottes 
in 2025 und Gottes reichen Segen für 2026! 

    

„Jener muss wachsen…“ 
Beginnen wir zur Zeit der Wintersonnenwende zu Weihnachten, wenn 
das Gebetläuten bereits länger um 17 Uhr startet. Die Tage werden ab 
dann, ab der Feier der Geburt Christi, wieder länger, denn „jener muss 
wachsen“, so Johannes der Täufer (Joh 3,30). 
Ab dem 25. Januar beginnt das Gebetläuten um 18 Uhr. An diesem Tag 
feiert die Kirche die Bekehrung des Apostels Paulus, der Christus von 
da an hat in sich wachsen lassen, so dass er schlussendlich sagte: „Nicht 
mehr ich lebe, Christus lebt in mir.“ (Gal 2,20) 
Der zweite Apostelfürst steht Pate für den nächsten Schritt auf 19 Uhr. 
Am 22. Februar wird das Fest „Kathedra Petri“ gefeiert, das an das 
Christus-Bekenntnis des Simon Petrus erinnert, der gelernt hat, Christus 
den Vortritt zu lassen: „Tritt hinter mich“, rief Jesus ihm zu (Mt 16,13-23). 
Der letzte Schritt, der den wachsenden Tag anzeigt, wird mit der Umstel-
lung von Winter- auf Sommerzeit auf 20 Uhr vollzogen am Sonntag, den 
oder nach dem 25. März. Neun Monate vor 
Weihnachten steht grundsätzlich das Hoch-
fest Verkündigung des Herrn an diesem Tag 
im Kalender der Kirche, der Tag, an dem das 
Wort Gottes im Schoß der Jungfrau Maria zu 
wachsen beginnt. Der benannte Sonntag ist, je nach Ostertermin (22. 
März bis 25. April), der 3., 4. oder 5. Fastensonntag, Palmsonntag, Os-
tern selbst oder der Weiße Sonntag. 
 

„… ich aber geringer werden“ 
Über die Sommersonnenwende zum Geburtsfest des Täufers hinweg 
läutet die Glocke am spätesten Zeitpunkt bis zu Mariä Geburt am 8. Sep-
tember. In der dann abnehmenden Zeit markieren marianische Tage 
den Wechsel, denn auch Maria muss abnehmen, auf dass Christus 
wachse; sie muss verzichten, um Christus gewinnen zu lassen.  
Nach Mariä Geburt ruft bereits um 19 Uhr das Läuten zum Gebet, bis 
zum Rosenkranzfest am 7. Oktober. Im Anschluss beginnt das Gebet-
läuten um 18 Uhr, ehe es auf die früheste Zeit umgestellt wird mit Beginn 
der Winterzeit; anders (marianisch) gesagt: das letzte Läuten vor der 
Umstellung auf 17 Uhr folgt am Marien-Samstag vor dem letzten Ok-
tober-Sonntag. Maria wird ja auch gerne das Tor zum Sonntag genannt, 
„zur Pforte Christi ward die Magd“, indem sie ihm eben Raum gegeben 
hat, nicht nur in ihrem Schoß, auch in ihrem Leben, auch in ihrem Urbild-
Sein für die Kirche, die gerade dazu berufen ist. Das abendliche Gebet-
läuten zu den unterschiedlichen Zeiten soll neu daran erinnern.  
 
 



 
 

 

BITTE NEUE REGEL-GOTTESDIENSTZEITEN 

SONN- UND FEIERTAGS BEACHTEN: 

7.30 UHR - 9.00 UHR - 10.30 UHR 

 
 
 
 
 
 
 


